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Martin Luther
schlagt seine

95 Thesen
an die Tur der
Schlosskirche

von Wittenberg




Angst
verandert
die Welt
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Angst
verandert
Menschen




Loyalitatskonflikt

Unternehmenserwartungen

l Leistung Verbundenheitl

t Einkommen Sicherheit t

Mitarbeitererwartungen
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Angst
verandert
Unternehmen




Entwicklung angstverursachter Kosten
von 1996 bis 2004

Angstverursachte
Kosten pro Jahr

A

100 Mrd Euro

80 Mrd Euro

60 Mrd Euro

40 Mrd Euro

20 Mrd Euro

1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005
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Angst kostet der deutschen Wirtschaft jahrlich
tUber 100 Milliarden Euro.

93 Milliarden

Innere Kindigung

innere Kindigung [N NSSERRY 03 villarden
_ Akonol  [NNSRSSSRRY  2: villarden
Bl - EEEe
_ vobbing [N NSSSRRY 15 illarden
Psychophaimaka SN NSSSERRY 10 villarden
BN -

Alkohol 24 Milliarden

Fluktuation 20 Milliarden

Mobbing 15 Milliarden

Psychopharmaka 10 Milliarden

Fehlzeiten O Milliarden
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Angst
Kostet
viel Geld
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Angst
schafft
Markte




Angst

Angst ist Im Menschen ein Urgefuhl

aber nicht immer gespurt wird

jedoch jederzeit aktiviert werden kann.
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Konstruktive Angst — Destruktive Angst

K - Angst } Kurzfristiges Angstmoment
D - Angst } Langfristiger Angstzustand
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Angstschaukel
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System betrieblich relevanter Angstarten

Angst, Wertschatzung und Anerkennung zu verlieren

Existenzangste Soziale Angste Leistungsangste

® Angst vor Arbeits- ® Angst vor Vorgesetzten ® Beurteilungs- und

platzverlust Prufungsangst
® Angst vor Kollegen

® VVerarmungsangst ® Angst vor Neuerungen

® Angst vor Mitarbeitern

® Krankheitsangst ® Angst vor Beférderung
g

® Angst vor internationaler
® Altersangst Zusammenarbeit ® Angst vor Versetzung

® Angst vor offener
Meinungséaul3erung
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Betriebswirtschaftlich relevantes Angstabwehrverhalten

Unbewul3tes Bewul3tes
Angstabwehrverhalten Angstabwehrverhalten

Verdrangung Angriff
Verschiebung Verteidigung
Reaktionsbildung Anlehnung an den Stressor

Projektion Entscheidungsdelegation

Regression Flucht
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Angst
schutzt
uns
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Das Machtdreieck

PersOnliche
Autoritat

Gesellschaftliches Betriebliche
Umfeld Position
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Macht

Macht ist im Menschen ein Energiepotenzial,

welches durch die Position zugewiesen,

vom gesellschaftlichen Umfeld akzeptiert wird

und sich in der Personlichkeit entwickelt
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Konstruktive und Destruktive Macht

K - Macht } Einfluss leistungsbezogen
D - Macht } Einfluss egozentrisch
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Ohne Macht
keinen
Einfluss




Macht und Personlichkeit

Emotionen: Angst, Macht zu verlieren
—~i—

Verhalten: Macht festigen und ausbauen
~—

Strategie: angsterzeugendes Verhalten

Drohungen Mobbing Intrigen
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Mobbing

Angst
1. Ursache Angst, irgendetwas zu verlieren oder
nicht zu erreichen.

Organisation

2. Ursache Die Organisation lasst Fehlverhalten zu.

FUhrung

Die FUhrung merkt die Konflikte nicht,
weicht den Konflikten aus oder
beteiligt sich.

3. Ursache
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Situative Motivation

Gedanken

&
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Verhaltenssegmente

Worte

*

Glaubwiurdigkeit

Handlung
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Angst.. Macht.. Erfolgsfaktoren ? Ja..!

Glaubwurdigkeit }
Glaubwurdigkeit }

gibt Konstruktive Macht

mindert Destruktive Angste
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Verhaltensbeziehungen

Ich

Reaktion

Aktion

Ausdruck Eindruck
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FUhrung im Veranderungsprozel3

A

Motivationsmanagement

A
Kommunikationsmanagement

A
A

Veranderungsmanagement
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FUhrungsverhalten

Anonymisierte Fihrung Personifizierte Fihrung

Flhrungsverzicht FUhrungsverantwortung

Geborgene Autoritat Personliche Autoritat

Entscheidungsunsicherheit Entscheidungssicherheit

Autoritare Machtausuibung Teamverpflichtung

Konfliktscheu Konfliktregelung

Risikoscheu Risikosicherheit
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Personifizierte Fihrung = der Motivator Nr. 1

Angste aufbauen

Opfer

Gesicht verlieren

Bestrafen

Platt machen

)
h

Freude steigern

Partner

Personlichkeit festigen

Helfen

Aufbauen
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Teamverpflichtung

Ich Ubernehme
FUhrungsverantwortung

Ich gebe
Sicherheit

Ich regele
Konflikte
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Konflikte

durch
Angst




Intra-Rollen-Konflikt
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Positives Potenzial von Konflikten

verhindern Stagnation

; :
verandern Strukturen ‘ c ) fUhren zu Losungen
L\, (4

dienen der Weiterentwicklung
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Konfliktsignale

Intensitat
eines
Konfliktes

A

Konfliktfalle

Konflikt wird nicht wahrgenommen

Zeit

Reagleren Sie rechtzeitig auf Konfliktsignale
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Das Geheimnis des Erfolgs

Anders Besser
Als AlS
Andere Andere




Besser als Andere

Dick Fosbury, Olympiasieger im Hochsprung, Mexiko City 1968
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Meine Angst
ISt die
Macht des Anderen




Winfried Panse
Wolfgang Stegmann
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Anhang
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Motivation

Erinnerungen,
Erfahrung

Vergangenheit

Realitat,

Gegenwart Organisation

Winsche,

Zukunft Hoffnungen

Motivation ist zukunftsbezogen
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Die Wichtigkelt von Terminen

Irgendwann
nachste Woche

morgen

jetzt

Ich wir andere irgendwer
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Als Fuhrender sind Sie fur den Fihrungserfolg verantwortlich.
Sie sind verantwortlich fur die Zielerreichung.

Flhren heil3t auf dem Weg zum Ziel
begleiten, beraten, kontrollieren, eingreifen usw..

Sie mussen sich selbst erfolgreich fuhlen,
dazu gehdren Entscheidungen und Informationen.

Wer etwas will, sucht Wege.
Wer etwas nicht will,

sucht Grinde.
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Die Wichtigkeit von Informationen

Prioritat 1

Prioritat 2

Sind Informationen, die unerlaflich sind.
Z.B. klarformulierte Auftrage, die prazise
Darstellung eines Ergebnisses oder einer
Entscheidung.

Sind erganzende Informationen, die zur

Erklarung dienen und somit auch notwendig sind.

Z.B. die Begrindung eines Auftrages, die
Bedeutung eines Ergebnisses oder die
Konsequenzen einer Entscheidung.

Sind Informationen, deren Erklarungswert
gering ist und haufig nur Verwirrung
schaffen und selten behalten werden,

z.B. Kreditkartennummern

Ergebnis

Begrindung
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Die Wichtigkeit von Terminen

Prioritat 2

sind Termine, die unbedingt und zeitgenau
eingehalten werden mussen.

sind far die Aufgabenerfillung notwendige
Termine mit einer Toleranzgrenze.

sind weniger wichtige langfristige Termine, die
ohne Konseguenzen verschoben werden kénnen.
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Nicht zugegebene Fehler

Innerlich nicht betroffensein

Unverstandliche Harte

Erwecken Antipathie
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Der Rand.:

Misstrauens-
kKultur




Zugegebene Fehler
Ehrlich betroffen sein

Verstandnisvolle Konsequenz

Erwecken Sympathie

© by Prof. Dr. Winfried Panse, Kéln



Die Mitte:

Vertrauens-
kultur




Der Ideentoter Nr. 1 = Angst vor Veranderung

Reali-
sierung

Jede ldee ist ein Storfaktor in einer bestehenden Ordnung.
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Zieldefinierte Auftragserteilung

Eindeutige Terminierung

Personliche Glaubwdurdigkeit

Minimieren |hr Risiko, erhdhen Ihre Chance
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	Loyalitätskonflikt

